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VEREINSNACHRICHTEN
Zentralvorstandssitzung des Schweizerischen Lehrerinnenvereins

vom 23. Mai 1959 im Hotel «Bernerhof» in Basel
(Protokollauszug)

1. Die letzten Vorbereitungen zur Delegiertenversammlung werden getroffen.
2. Unsere Vorsteherin, Frl. Brodbeck, nimmt in den nächsten Tagen Abschied vom

Heim. Ihre Nachfolgerin tritt am 27. Mai die Stelle an.
3. Fräulein Enderlin macht verschiedene Vorschläge zur Werbung für die

Lehrerinnenzeitung. Der Vorstand befaßt sich eingehend mit der Angelegenheit.
4. Eine verstorbene St.-Galler Kollegin vermachte dem Verein Fr. 100.— und dem

Heim Fr. 50.—. Die Fr. 100.— werden in den Emma-Graf-Fonds gelegt.
5. Neuaufnahmen:

Sektion Bem: Aeberhard-Beck Margret, Bern, Viktoriastraße 59; Saegesser Sylvia, Bern,
Domgasse 4.
Sektion Freiburg: Bangerter Susi, Courtepin; Oesch Gertrud, Courtepin.
Sektion Oberaargau: Rentsch Annemarie, Oberöry.
Sektion Thurgau: Egli Marianne, Hatswil/Amriswil.

Delegiertenversammlung
vom 24. Mai 1959 im Restaurant «Rialto» in Basel
(Protokollauszug)

1. Anwesend sind die Delegierten von 18 Sektionen. Solothum und Tessin fehlen.

2. Das Los des freien Heimbesuchs fällt auf die beiden Sektionen Oberland und
St Gallen.

3. Folgende Berichte werden erstattet: von der Jahresarbeit des Vereins, vom Heim,
von der Zeitung, vom Neuhof, vom Jugendschriftenwerk, vom Pestalozzi-Kinderdorf,

von der Schweizerischen Lehrerkrankenkasse und von der Stellenvermittlung.
4. Finanzielles. Die Rechnung wird genehmigt und verdankt. Der Überschuß aus

dem Saffa-Konto wird verwendet: für den Emma-Graf-Fonds, für die
Ferienkolonie und den Wochenendkurs.
Für Anschaffungen und Reparaturen im Heim wird ein Nachkredit von 19 000
Franken eingeholt.

5. Die Statutenänderungen, wie sie vom Zentralvorstand vorbereitet wurden, werden

angenommen. Dadurch erhöht sich die Vorstandsmitgliederzahl von neun auf elf.
Heimpräsidentin und Redaktorin wohnen den Sitzungen mit beratender Stimme bei.

6. Neu in den Vorstand werden gewählt: Frl. Doris Schmid (Kreuzlingen), Frl. Dora
Hug (Bem) und Frl. Elisabeth Haesler (Flamatt). — Neue Heimpräsidentin ist
Frl. Friedli (Bern), neue Heimkommissionsmitgheder sind: Frl. Anna-Margret
Feldmann und Frl. Lena Stuker, Wabem.

7. Im Budget wird der Betrag für Sitzungen wegen der Vergrößerung des
Vorstandes um 500 Franken erhöht.

8. Die nächste Delegiertenversammlung findet anläßlich des fünfzigjährigen
Heimjubiläums in Bem statt.

Die Aktuarin: Stint Fausch
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